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      12. März 2016 

Wir laden ein 
 

Aus dem Frankenberger Land nach Texas 

 

Lesung mit Live-Musik und Ausstellung von Barbara Ortwein 
Studienrätin am Geschwister-Scholl-Gymnasium in Winterberg 

am Samstag, dem 9. April 2016 um 15:30 Uhr  
im Alten Rathaus in Battenberg (Hauptstraße 46) 
 

Barbara Ortweins historischer Roman „Zwischen den Welten und nie 
mehr zurück“ spielt in den Jahren 1844-47. Sie beschreibt darin die 
Massenauswanderung von 7380 Deutschen, die in Texas ein neues, 
liberaleres Deutschland gründen wollten. Unter ihnen befinden sich auch 
der gescheiterte Revolutionär Karl Engelbach und sein Sohn Johann, 
die aus Roda bei Frankenberg stammen. Nach einer abenteuerlichen 
Flucht durch Teile des heutigen Hessens, Nordrhein-Westfalens und 
Niedersachsens gelangen sie schließlich nach Bremen.  Mit einem 
Segelschiff erreichen die Engelbachs den Süden der USA. Gemeinsam 
mit den ersten Familien, die vor allem aus Hessen-Nassau, Kurhessen, 
Waldeck, Wittgenstein, Preußen und dem Königreich Hannover 
stammen, machen sie sich auf in die Wildnis von Südwesttexas. Werden 
sie je ihr Ziel erreichen oder endet das Projekt des „Adelsvereins“ in 
einem Desaster? - Ihre Lesung ergänzt Barbara Ortwein mit 
Auswandererliedern, den „Texasliedern“ von Hoffmann von Fallersleben 
und mit Country & Western-Songs aus dem 19. Jahrhundert sowie mit 
einer Ausstellung über die Schauplätze ihres Buchs.  
 

Der Eintritt ist frei. Alle Interessierten sind herzlich willkommen. 
 
 Der Geschichtsverein Battenberg …  
…für alle, die sich für die Geschichte Battenbergs und seiner Bewohner interessieren. 


